Musterschreiben, das durch Ihr ÖSHZ in Funktion Ihrer Praktiken und Dossiers angepasst werden muss)

LOKALE KOMMISSION FÜR ENERGIE DER GEMEINDE 

Adresse: 


Gewöhnlicher Brief
X, den


«Titre» «Nom» 

«Adresse1»
«Ville»
Sehr geehrter Herr/Frau «Nom»,

Betreff:  
Antrag auf Anhörung durch die Lokale Kommission für Energie (LKE)
. 


Ihre Situation ist in der Sitzung der Lokalen Kommission für Energie, welche am ... / ... / ......... stattgefunden hat, geprüft worden.

Getroffene Entscheidung: 

Sie sind heute der Ansicht, dass sich Ihre Situation geändert hat und dass diese eine Neueröffnung Ihres Budgetzählers für Gas und/oder Strom rechtfertigt.

Folglich laden wir Sie dazu ein, persönlich am … / … / ……… (Datum der LKE) um ……… Uhr zu erscheinen, um von der Lokalen Kommission für Energie angehört zu werden (Adresse der Sitzung: ……………………………………………………………...).
Es steht Ihnen frei, sich durch eine Person Ihrer Wahl beistehen oder vertreten lassen. In letztem Fall laden wir Sie ein, eine Vollmacht für die Person, die Sie vertritt, zu unterzeichnen und dieser Person eine Kopie Ihrer jeweiligen Personalausweise mitzugeben.

Mit freundlichen Grüßen,


Der Vorsitzende der LKE

� In Anwendung des Dekrets vom 11. April 2014 zur Abänderung des Dekrets vom 12. April 2001, Art. 33ter – §1 – „In jeder Gemeinde wird auf Initiative des Vorsitzenden des Sozialhilferats eine lokale Kommission für die Verhinderung der Sperrung und der Unterbrechung der Versorgung eingerichtet, abgekürzt „Lokale Kommission für Energie“ genannt, die sich zusammensetzt aus:�1° Einem vom Sozialhilferat bezeichneten Vertreter; �2° Einem Vertreter, der die soziale Energiebetreuung innerhalb des öffentlichen Sozialhilfezentrums übernimmt;�3° Einem Vertreter des Betreibers des Netzes, an das der Kunde angeschlossen ist, außer, wenn dieser als Stromversorger des Kunden agiert.“





